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   Wiedersehensfreuden – Die Freiwilligen aus Deutschland 
 

Der Großteil der über 70 deutschen Freiwilligen, die 

im Herbst ausgereist waren, traf sich im Frühjahr zur 

Zwischenreflexion pandemiebedingt leider nur digi-

tal. Trotzdem wurde viel gelacht, diskutiert, gelernt, 

aber auch der Krieg in der Ukraine beschäftigte die 

Freiwilligen – dazu mehr im Pfingstbrief. 

Etwas gedämpfter dagegen war die Wiedersehens-

freude bei den neun ICE-Freiwilligen, die ihren 

Dienst in Russland leisteten, aber aufgrund der an-

gespannten politischen Lage ihr Dienstland schwe-

ren Herzens im März 2022 verlassen mussten. Sie-

ben von ihnen setzen über das ICE-Netzwerk ihren 

Dienst in anderen Projekten im In- und Ausland fort. 

In ihren neuen Projekten sind sie z.T. in der Hilfe für 

geflüchtete Menschen aus der Ukraine 

tätig, wo sie ihre Russischkenntnisse 

sinnvoll einsetzen können.  

Auch eine Freiwillige eines anderen Trä-

gers, die ihren Freiwilligendienst in der 

Ukraine abbrechen musste, unterstützt 

jetzt das Team in einer neu gegründeten 

FSJ-Stelle in einer katholischen Pfarrge-

meinde in Dresden, die ca. 30 geflüch-

tete Mütter und Kinder betreut. Beson-

deren Dank an dieser Stelle an unsere Partner, Aufnahmestellen, Mitglieder 

und Freiwilligen für die Ideen und die Umsetzung, die Hilfe ermöglichten. 

 
Eine besonders gro-

ße Wiedersehens-

freude gab es beim 

Alumnitreffen im Mai im Hans und Sophie Scholl Haus. Als 

Themenschwerpunkt haben die Organisator:innen Inklusions-

bedingungen von Menschen mit Behinderung in unter-

schiedlichen Ländern gewählt. Tolles fachliches Feedback 

und mit 50 Alumni war auch Spaß garantiert… 😊 

 

 

 

 

Zukünftige Freiwillige 2022/23  

Letzte Chance für Nachzügler:innen! 
 

Bitte schnell weitersagen: Wer aus Deutschland kommt 

und sich für einen Freiwilligendienst noch in diesem Jahr in-

teressiert, kontaktiere uns bitte umgehend – kurze Mail mit 

Kontaktdaten an info@freiwilligendienst.de.  

ICE Info 
Frühling/Sommer 2022 

Zwischenreflexion online: Freiwillige er-
läutern anhand eines selbst gewählten 
Symbols und mit Beispielen aus ihrem 
Dienst die Sinnhaftigkeit ihrer Unter-
stützung im Projekt. 

Letzten Sommer im Hans und Sophie Scholl Haus: Vorbereitung in 
Präsenz der Freiwilligen der Gruppe II von III  

 Grüße vom Infoseminar im Februar.  
Wir freuen uns auf euch!   

mailto:info@freiwilligendienst.de
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Angekommen – Die Internationalen Freiwilligen in Deutschland  

 
  
Halbzeit für den September-Jahrgang  
 

Im Septemberjahrgang sind aktuell 43 Freiwillige im Dienst. Sie kommen aus Albanien, 

Bolivien, Costa Rica, Frankreich, Indonesien, Kolumbien, Marokko, Russland, Tadschikis-

tan, Ukraine, Ungarn. Ebenfalls mit dabei ist ein Freiwilliger aus Deutschland, der nun zu-

sammen mit Incoming-Freiwilligen im Sonnenhof in Schwäbisch Hall Erwachsene mit För-

derbedarf unterstützt. Ca. 20 weitere haben von der Deutschen Botschaft in ihrem Heimat-

land trotz rechtzeitiger Beantragung leider kein Visum erhalten und konnten ihren Dienst 

somit nicht antreten. 

Ungefähr die Hälfte der Freiwilligen des Septemberjahrgangs will den Freiwilligendienst um 

ein halbes Jahr verlängern – unter ihnen viele Freiwillige aus Russland und aus der Ukraine. 

Wir sind froh, diese Möglichkeit anbieten zu können. 

Für den kommenden Septemberjahrgang 2022-23 wurden schon ca. 70 Freiwillige ausge-

wählt. Wir sind gespannt, wie viele von ihnen tatsächlich einreisen dürfen. 

 

März-Jahrgang gut gestartet 
 
Der Märzjahrgang konnte seinen Dienst mit einem gemeinsamen Vorbereitungsseminar 

wieder in Präsenz bei uns beginnen. Die 26 Freiwilligen kommen aus 13 Ländern - unter anderem aus Kirgisien und 

Tadschikistan, Indonesien und den 

Philippinen, Ecuador, Venezuela und 

Brasilien. Viele von ihnen sprechen 

schon gut Deutsch, manche haben erst 

begonnen, aber bereits jetzt enorme 

Fortschritte gemacht, sodass alltägli-

che Kommunikation schon in Deutsch 

möglich wird. Die Vernetzung unterei-

nander gelingt dank sozialen Medien 

gut und so gibt es neben Deutschkur-

sen jahrgangsintern sogar gegenseitig 

Sprachtraining für Portugiesisch, Spa-

nisch, Russisch und Indonesisch. Was 

sie in Bezug zum Krieg in der Ukraine 

beschäftigt, ist im Pfingstbrief zu lesen. 

 

Mit den Freiwilligen, die ihren Dienst 

verlängert haben, sind aktuell (Ende Mai 2022), inklusive der deutschen Freiwilligen in der Entsendung, insgesamt 150 

Freiwillige im Dienst. Die Freiwilligen haben sich inzwischen gut eingelebt und leisten einen wichtigen Beitrag bei der 

Betreuung von Schutzbefohlenen in ihren Einsatzstellen. Dafür auch im Namen der Einrichtungen und Kooperations-

partner einen sehr herzlichen Dank. 

 

 

Neue Aufnahmestellen und Projekte 

 

Neue Einsatzstellen konnten aufgebaut werden, die z.T. schon im Herbst mit Freiwilligen besetzt werden. 

Die Projekte in der Betreuung von Kindern, Jugendlichen und Menschen mit Behinderungen befinden sich 

in Albanien, Italien, Österreich, Ungarn, sowie zwei Stellen in Brasilien als „ausgeliehene“ Einsatzplätze 

eines anderen Trägers. Weitere neue Kooperationen sind in konkreter Planung, z.B. mit Tadschikistan.  

 

Im Oktober 2022 plant der ICE in Abstimmung mit dem Bundesministerium für wirt-

schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung / Engagement Global und dem Jugend-

begegnungszentrum Johannes Paul II. in Sarajewo eine einwöchige Partnerkonfe-

renz für weltwärts-Trägerorganisationen aus Süd-Ost-Europa und Deutschland.  

Besonders gut vernetzt - der Märzjahrgang beim Einführungsseminar   

Asmae aus Marokko schickt 
herzliche Grüße aus ihrer 
Einsatzstelle Stiftung Haus 
Lindenhof in Ellwangen,   
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Wider Horizon - Projekt  
 

Speziell für Studierende und Auszubildende 

in technischen Berufen startete im Ja-

nuar/Februar ein Pilotprojekt in Kooperation 

mit Siemens Energy, ursprünglich eine 

Idee eines ehemaligen Freiwilligen: ein be-

gleitetes Praktikum in einem gemeinnüt-

zigen Projekt in einem anderen Land, mit 

entsprechender Vor- und Nachbereitung 

durch den ICE. 

Lea und Jonas tauschten sich mit Men-

schen aus unterschiedlichsten Kulturen aus, bildeten sich weiter und packten vier Wochen lang 

kräftig an, um ein Haus als Zuflucht für geflüchtete Frauen und Kinder in der Catholic Worker Farm 

in der Nähe von London herzurichten. 

 

 

 

 

PIT – Pädagogisches Internationales Teamtreffen  

 
Anfang Mai besprachen vier Tage lang die Kooperationspartner die Zusammenarbeit in Sa-

chen Freiwilligendienste. Besonders das Thema Ukraine und die Hilfe für die betroffenen 

Menschen von so vielen Seiten war beeindruckend und emotional sehr bewegend.  

 

 
Neu bzw. zurück im              -Team 
 

Hallo zusammen, seit Dezember bin ich, Theresa Lindner, als Bildungsreferentin gemeinsam mit Ale-

xandra für die Entsendung der Freiwilligen zuständig. Nach meinem Freiwilligendienst in Valparaíso, 

Chile, und einem Politik- und Verwaltungswissenschaftsstudium in Konstanz mit ERASMUS-Aufent-

halten in Kopenhagen und Tartu, Estland, freue ich mich, die Freiwilligen bei ihrem Freiwilligendienst 

zu begleiten. Nachdem ich nun schon bei diversen Online-Seminaren unsere 

derzeitigen und zukünftigen Freiwilligen kennen lernen durfte, freue ich mich 

vor allem auf den Sommer, wenn wir uns (hoffentlich) alle in Präsenz begegnen 

dürfen. Wenn ich gerade nicht arbeite, findet ihr mich beim Klettern und Bouldern. Wenn hier je-

mand Lust hat, mir das sächsische Klettern beizubringen, meldet euch gerne =). Herzliche Grüße, 

Theresa Lindner 

 

Nach 1,5 Jahren „Entsendung“ in die Elternzeit bin ich seit Dezember 2021 wieder im Entsen-

dungsteam des ICE. Auch wenn die Elternzeit mit meinem kleinen Konstantin eine spannende, 

neue Erfahrung und ereignisreiche Zeit war, habe ich die Arbeit beim ICE oft vermisst und freue 

mich nun umso mehr, wieder dabei zu sein. Liebe Grüße von Alexandra Hahn 

 

Hallo, ich heiße Charlotte Linss und unterstütze seit Februar das Aufnahme-Team. Dabei findet man 

mich häufig am Schreibtisch beim Lesen von Bewerbungen und bei Auswahlgesprächen, hin und wie-

der auch in Seminaren mit den Incoming-Freiwilligen oder beim Scannen und Drucken von Dokumen-

ten für Botschaften auf der ganzen Welt. Besonders Spaß macht es mir, dass ich dabei vieles nicht 

nur auf Deutsch, sondern auch auf Englisch, Spanisch und Französisch erledigen kann. Nach meinem 

Studium der Kommunikations- und Medienwissenschaften in Leipzig und einem Master im Literatur-

übersetzen mit den Ausgangssprachen Englisch und Spanisch in Düsseldorf konnte ich Berufserfah-

rungen an einer Grundschule in Frankreich, einer Grundschule in Chemnitz und in einer katholischen Pfarrei in Dresden 

sammeln. Dabei haben mich vor allem die Begegnungen mit den vielen verschiedenen Menschen inspiriert. Auch beim 

ICE freue ich mich ganz besonders auf die Zusammenarbeit mit den Freiwilligen, den Kolleg:innen, Kooperationspartner:in-

nen und Stellenleiter:innen, um gemeinsam den Incoming-Freiwilligendienst zu einem einmaligen Erlebnis zu machen. 

Wenn ich nicht arbeite, koche und backe ich gerne, lese und mache Sport. 

Stein für Stein eine gute Tat.  
„Eine super Erfahrung, sehr zu empfehlen…“  

 Vorbereitungsseminar mit interkulturellem Input    
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Hallo! Ich bin Cankat Erkan, 25 Jahre alt. Ich bin ESK-Freiwilliger beim ICE. Ich wollte mindestens 

ein Jahr ehrenamtlich tätig sein, bevor ich ins Berufsleben starte. Den Menschen, die Natur und die 

Welt zu verstehen und in Solidarität zu leben, waren schon immer Schlüsselpunkte meines Lebens. 

Auch wenn man immer danach streben sollte, ist Freiwilligendienst eine gute Möglichkeit, diese Ele-

mente zu erreichen. Den Menschen zu helfen oder mit der Natur befreundet zu sein, war für mich 

immer eine reine Befriedigung. Güte vervielfacht sich, wenn sie geteilt wird.  

 

Seit Anfang des Jahres darf ich, Anja Fröbe, Teil des ICE-Teams sein. Ich komme 

zwar aus dem Bankensektor, aber dank der wunderbaren und unermüdlichen Unterstützung meiner 

lieben Kolleg:innen konnte ich mich schon gut in den Bereich Finanzen und Personal einarbeiten. Es 

tut so gut, nun mit meiner Arbeit einen Betrag für junge Leute und deren Persönlichkeitsentwicklung 

zu leisten. Dieser soziale Hintergrund motiviert mich ungemein. Ich freue mich auf noch viele neue 

Freiwillige und weitere Herausforderungen! 
 

 

Mitglieder, Alumni, Unterstützer 
 

Herzlichen Dank allen Spender:innen für die finanzielle Unterstützung der Ukraine-Hilfe über den 

ICE. (Mehr auf https://freiwilligendienst.de/mehr-infos/aktuell und im Pfingstbrief) und den Alumni 

für die tatkräftige Mitarbeit in Seminaren, in der Öffentlichkeitsarbeit und bei vielen anderen Aktivi-

täten!  

 

Schmunzelecke  

„Der Frosch sei mit dir“: „Weil das Wort für Frieden („béke“) und Frosch („béka“) 

fast gleich sind, sagen das hier die Kinder im Gottesdienst als Witz.“ (Mia, Freiwillige 

bei der ungarischen Minderheit in Rumänien) 

Voll integriert: „In Bayern ist es üblich, bei manchen Gelegenheiten traditionelle Kleidung zu 

tragen… Wir haben einen Tanz in den Mai mit den Studierenden veranstaltet.“ (Flutura aus dem 

Kosovo ist ESK-Freiwillige in der Katholischen Hochschulgemeinde in Regensburg.) 

Perfekt gegendert: „Ich will mich gerne als Freiwilligerin be-

werben.“ (Aus einer Bewerbung aus Tadschikistan) 

 

 

Wir wünschen allen einen gesunden  

und friedvollen Sommer       

 

Initiative Christen für Europa e.V./ICE        

Wachwitzer Höhenweg 10               

01328 Dresden, Deutschland                       

E-Mail: info@freiwilligendienst.de 
www.freiwilligendienst.de  

ICE-Freiwilligendienst 

Freiwilligendienst_ice 

ICE-Freiwilligendienste werden je nach Dienstform gefördert 
von (die Förderungen decken nur einen Teil der Kosten): 

€ 

         Spendenkonto: ICE e.V – Bank für Sozialwirtschaft  

Dresden BIC: BFSWDE33DRE, 

IBAN: DE27 8502 0500 0003 5879 01  

Steuerabzugsfähige Spendenquittungen werden ausgestellt 

und dem Spender zugeschickt, bitte Absender nicht vergessen 

– Herzlichen Dank 

 

 

€ 
 

 

ICE-Freiwilligendienste werden je nach Dienstform gefördert 
von (die Förderungen decken nur einen Teil der Kosten): € 

 

 

 
Sie möchten künftig nicht mehr informiert werden? Schreiben Sie uns: info@freiwilligendienst.de oder rufen Sie uns an.  

Bildungszentrum Hans und Sophie Scholl Haus 

Dirndl-Grüße vom Tanz in den 
Mai - Flutura in Regensburg  

https://freiwilligendienst.de/mehr-infos/aktuell
mailto:info@freiwilligendienst.de
http://www.freiwilligendienst.de/
mailto:info@freiwilligendienst.de

